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Das Aufgabenfeld des

Innenarchitekten ist damals
wie heute sehr vielschichtig.
Die Projekte reichen von
Ladenbau, Gastronomie und

Dienstleistungssektor bis zu
Innenausbauten für
Museen, öffentlichen Bauten
und Ausstellungsarchitektur.
Trotzdem wird die Tätigkeit
des Innenarchitekten von
Nichtfachleuten meistens
nur mit dem Einrichten von
Privathäusern und
Wohnungen in Verbindung
gebracht. Obwohl diese

Aufgaben ebenfalls zu der
obenerwähnten Aufzählung
gehören, werden diese
Aufträge grösstenteils nicht von
selbständigen
Innenarchitekten übernommen,
sondern von sogenannten
Einrichtungshäusern.

Im vorliegenden Fall,
dem Umbau «Haus Bröhan»
in Düsseldorf, handelt es

sich um ein seltenes Beispiel
einer privaten Inneneinrichtung,

die von der
Innenarchitektin Prof. Clara Saal

projektiert und ausgeführt
wurde. Clara Saal lehrt
Innenarchitektur an der
Fachhochschule Düsseldorf
und wurde unter anderem
bekannt durch die Einrichtung

der Daimler-Benz-
Vorstände in Stuttgart/
Möhring, der Staatsbibliothek

in Karlsruhe oder
durch die Entwicklung der
Teppichkollektion «Rosa

Karo» für Mira-X, zusammen

mit Alfred Hablützel.
Die Aufgabe bestand

darin, ein Düsseldorfer

Stadthaus im Zooviertel, für
eine fünfköpfige Familie,
inklusive einer grossen
Kunstsammlung und eines
Galeriebetriebes, einzurichten.

Über die Sammlung
ist soeben im Taschen Verlag

ein Buch erschienen mit
dem Titel «Avantgarde
Design 1880-1930» von
Torsten Bröhan und Thomas
Berg.

Die vier Vollgeschosse
und das Dachgeschoss
wurden wie folgt genutzt:
im Erdgeschoss Galerie/
Ausstellungsräume, 1. OG:

Musik- und Schlafräume,
2. OG: Wohngeschoss,
3. OG: Kindergeschoss,
Dachstuhl: erweiterte
Wohnräume. Der Keller
dient als Stauraum für Galerie

und Familie. Alle
Geschosse sind mit einem neu
eingebauten Lift miteinander

verbunden. Das Haus

verfügt in den Obergeschossen

über Terrassen und
einen kleinen Garten, der
ebenfalls gestaltet wurde.

Grosse Sorgfalt wurde
vor allen Dingen auf die
Plazierung der einzelnen
Sammlungsstücke gelegt, so
dass die Teppiche, Stühle,
Lampen, Vasen usw. einerseits

einen gebührenden
Platz erhalten, anderseits in

einer selbstverständlichen
Art, im Sinne des

Gebrauchsdesigns und ohne
gegenseitig zu konkurrieren,

in das Leben des Hauses

integriert werden. Da für
Bilder viel Wandanteil
gebraucht wurde, musste jeder

Esszimmer, mit Teemaschine von
Wolfgang Tümpel, 1927
Salle ä manger avec machine a the
de Wolfgang Tümpel, 1927

Haus Bröhan, Eingangsfassade
Residence Bröhan, facade d'entree
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